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OTIF und Pakistan sondieren Bedeutung und Ablauf eines Beitritts 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Pakistan hat die politische Ent-
scheidung getroffen, der OTIF in 
Kürze beizutreten. 
Das Hauptaugenmerk richtet sich 
auf die Erleichterung der Grenzab-
fertigungsprozesse, die erheblichen 
Einfluss auf die Wirtschaftlichkeit, 
insbesondere der Schienengüterver-
kehre haben. Prognosen hinsichtlich 
der Erfolgsmöglichkeiten, die 
Grenzabfertigungsprozesse interna-
tionaler Verkehre durch die Anwen-
dung der Rechtsordnungen der in-
ternationalen Bahnkonvention COTIF 
zu verbessern, beeinflussen erheb-
lich die verkehrspolitische Planung 
bzw. den Ausbau des Schienen-
netzes in Pakistan.  
Der Generalsekretär der OTIF, 
Stefan  Schimming,  und  der   Be-  
 

 
triebsdirektor der Pakistanischen 
Eisenbahn, Muhammad Saleem, 
vereinbarten in ihren Gesprächen 
am 23.06.2011, dass bereits im 
Vorfeld des Beitrittes eine enge 
Kooperation erfolgen soll, um mög-
lichst früh ein Maximum an fach-
licher Effizienz erzielen zu können. 
Hierbei wird auch die Botschaft 
Pakistans in Bern eine wichtige 
Rolle spielen. 

         Stefan Schimming           Muhammad Saleem 
           Generalsekretär            Betriebsdirektor der 
                 der OTIF              Pakistanischen Eisenbahn 



 

 

 
Die OTIF kurz gesagt 
Der Zwischenstaatlichen Organisation für 
den internationalen Eisenbahnverkehr 
(OTIF) gehören derzeit 47 Staaten als 
Mitglieder an (Europa, Naher/Mittlerer 
Osten und Nordafrika).  

Von durch die OTIF geschaffenem Ein-
heitsrecht sind derzeit internationale Eisen-
bahnbeförderungen auf einer Infrastruktur 
von rund 250'000 km sowie ergänzende 
Beförderungen auf mehreren tausend Kilo-
metern im Güter- und Personenverkehr zur 
See, auf Binnenschiffen und (im Binnen-
verkehr) auf der Strasse geregelt. Sitz der 
Organisation ist Bern in der Schweiz.  
 
Für weiterführende Informationen: s.  
www.otif.org - Allgemeine Informationen 
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